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Zum Kuckuck! Freie Fahrt, freier Eintritt
Mit der HochschwarzwaldCard bleiben 
Touristen in der Region

Landschaftsschonender Qualitätstourismus ist eines der 
Aufgabenfelder, mit denen sich die LAG Südschwarzwald 
in Baden-Württemberg aktiv auseinander setzt. Ein Ziel 
dabei ist auch die Bindung von Übernachtungstouristen 
an die Region. Mit dem Grundgedanken Mehrwert ohne 
Mehrkosten wurde dazu in einem interkommunalen Projekt 
die elektronische HochschwarzwaldCard entwickelt. 
Diese ermöglicht die kostenlose Nutzung von mehr als 50 
touristischen Attraktionen sowie dem ÖPNV und fördert 
so die touristische Wertschöpfung in der Region. Über 200 
Gastgeber bieten seit Dezember 2010 die neue Karte an. 
 kurzinfo: landwirtschaft-bw.info > ländlicher raum > leader 

> beispielprojekte > südschwarzwald

 hochschwarzwald-card.de

Ein Erfolgsrezept für nachhaltige Regionalvermarktung 
durch Kooperation im Allgäu

Um der Bedrohung der ländlichen Gastronomie durch 
den Strukturwandel aktiv entgegen zu wirken, haben 
bereits in der Förderphase von Leader+ die damaligen 
LAGn des Allgäus Impuls 10+, Kneippland-Unterallgäu 
und Regionalentwicklung Altusried-Oberallgäu die Aktion 
LandZunge ins Leben gerufen. Mit Erfolg konnten Gasthöfe 
in der Region dazu motiviert werden, hochwertige, 
regionale Produkte als LandZunge-Gerichte anzubieten. 
Eine LandZunge-Broschüre und Werbematerialien dienten 
den Gastwirten dabei als Vermarktungsinstrumente. 
Neben den Gastronomiebetrieben konnten insbesondere 
bei Fleisch verarbeitenden Betrieben und bei Brauereien 
erfolgreich Projektpartner gefunden werden. 
Inzwischen sind etwa 80 Gastwirte Anbieter von 
LandZunge-Speisen und das Aktionsgebiet ist erweitert. 
Durch die Gründung der LandZunge GbR und LandZunge-
Stiftung sowie die Einführung von Kontroll- und 
Sicherungssystemen hat das Projekt eine strukturell gut 
abgesicherte und qualitativ hochwertige Entwicklungsstufe 
erreicht. Den Erfolg führen die Projektträger neben 
den hochwertigen regionalen Produkten und der 
Öffentlichkeitsarbeit vor allem auf die Zubereitungs- und 
Servicequalität der LandZunge-Gastronomie zurück. Eine  
2007 durchgeführte Studie zeigte hier noch deutliche 
Unterschiede in der Umsetzung der LandZunge-Idee und 
Verbesserungspotentiale.
In der qualitativen Vertiefung und Etablierung der 
Kommunikationsprozesse sahen die Kooperationspartner 
deshalb zentrale Aufgabenfelder, so dass das Projekt seit 
2010 als Leadermaßnahme fortgeführt wird. Im Vorder-
grund stehen neben der Qualitätssicherung auf Seiten 
der Wirte vor allem die Kommunikationsstrukturen 
zwischen Wirten, Erzeugern und Kunden. Hinzu 
kommt die Integration von Naturschutzzielen in den 
Wertschöpfungsprozess. Dazu werden nun ein Aus- und 
Weiterbildungskonzept für LandZunge-Gastronomen und 
Mitarbeiter sowie ein LandZunge-Handbuch entwickelt. 
 der beginn:regionalentwicklung-oberallgaeu.de/landzunge.html

 heute:regionalentwicklung-oberallgaeu.de/qualitaetssicherung-
landzunge.html

Dorf im Dorf
Gesund alt werden auf dem Land

Die Gemeinde Dobbertin ist ein Dorf in Mecklenburg-
Vorpommern mit etwa 1.200 Einwohnern. Neben einer 
landschaftlich reizvollen Lage inmitten des Naturparks 
Nossentiner/Schwinzer Heide hat Dobbertin eine aktive 
Dorfgemeinschaft, die die Lebensqualität und den ländlichen 
Ort lebendig halten und deren Einsatz unter anderem mit 
dem Europäischen Dorferneuerungspreis 2004 ausgezeich-
net wurde. Nun will sich die Arbeitsgemeinschaft Dorf im 
Dorf mit Unterstützung von Partnern aus Land, Wirtschaft 
und Forschung den Herausforderungen von demogra-
fischem Wandel und Versorgungssicherung stellen. Ein Dorf 
soll im Dorf Dobbertin entstehen, das ein selbstständiges 
Leben im Alter ermöglichen und eingebunden sein soll in 
die attraktive Naturlandschaft, die bestehende Dorfstruktur 
und ein lebendiges, soziales Umfeld. Dazu wurde das 
Konzept Wohnwelten für Senioren sowie ein Gesundheits- 
und Servicekonzept erarbeitet und die Bebauung geplant. 
Neben den Wohn-, Gesundheits- und Freizeitangeboten 
für Senioren kann sich das Projekt auch als Magnet für 
junge Menschen erweisen - in Form von Arbeitsplätzen in 
den damit einhergehenden Dienstleistungsangeboten.
 dorfimdorf.de

Die LandZunge-
Köche setzen 
regionale 
Maßstäbe für 
alle Genießer: 
Gemeinsam 
für Allgäu - 
Oberschwaben

7

mailto://dvs@ble.de
http://www.netzwerk-laendlicher-raum.de
http://www.photocase.com
http://www.landwirtschaft-bw.info/servlet/PB/menu/1319664/index.html
http://www.landwirtschaft-bw.info/servlet/PB/menu/1319664/index.html
http://www.hochschwarzwald-card.de
http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de/landzunge.html
http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de/qualitaetssicherung-landzunge.html
http://www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de/qualitaetssicherung-landzunge.html
http://www.dorfimdorf.de/



